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Vortragsreihe 2026

Bürgerstiftung Fichtenberg
Gemeinnützige kommunale Stiftung des bürgerlichen Rechts

Reisebericht „Magie der Mongolei“
Referent Clemens Weller

Montag, 23.3.2026 – 19.00 Uhr
Musiksaal der Grund- und Werkrealschule

Die Mongolei fasziniert durch 
ihre Kontraste und ihre Weite 
zwischen uralter Tradition 
und überraschender Leben-
digkeit.
Herr Weller verbindet seine 
Präsentation mit atemberau-

benden Landschaftsaufnahmen, mit lebendigen Erzählungen 
und persönlichen Eindrücken.
Gehen Sie mit auf die Reise zwischen Gobi und Khangai.

Die Bürgerstiftung Fichtenberg lädt alle Interessierten herzlich 
dazu ein.

Die Teilnahme ist kostenlos. Die eingehenden Spenden gehen 
vollständig an die Bürgerstiftung Fichtenberg.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Fichtenberger

Krämermarkt
am Mittwoch, 25. März 2026
von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

auf dem Marktplatz

Zahlreiche Händler haben sich angemeldet.

Unter anderem werden Lederwaren wie Gürtel, Taschen 
oder Geldbeutel, Leinenmode und Leinenkleidung, 
selbst gemachte Essige sowie handgefertigte Bürsten 
und Besen angeboten. Das Team Osterbrunnen wird 
auch mit einem Stand anwesend sein.

Mit „Markt-Wurst“, Kaffee und Kuchen verwöhnt der 
Gesangverein Fichtenberg e. V. die Besucher.

Die Gaststätte Krone lädt außerdem zum Marktessen ein.

Die Gemeinde Fichtenberg und die Marktbeschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch.
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Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Tagesordnung:
 1. Einwohnerfragestunde 
 2. Information/Sachstand NABU Kiebitz-Projekt im Bereich Kronmühle 
 3. Städtepartnerschaft Proszowice
   hier: Delegationsbesuch aus Proszowice von 8.5. - 11.5.2026 
 4. Wasserleitung Wasserturm Langert bis Hinterlangert
   hier: Vergabe 
 5. Bausachen 
   5.a Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren sowie 

Befreiungen
    hier: Anbau (Vergrößerung Kinderzimmer und Wohnzimmer) im 

UG an bestehendem Wohnhaus, Falkenweg 23, Flst. Nr. 614/2 
   5.b. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
    hier: Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Rauhenzainbach 3, 

Flst. Nr. 1718 
   5.c.  Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
    hier: Wohnhaus-Anbau im Erdgeschoss und Erweiterung Dach-

geschoss, Gehrendshalde 29, Flst. Nr. 714/1 
   5.d.  Antrag auf Baugenehmigung 
    hier: Nutzungsänderung Gesundheitszentrum: Um- und Anbau 

sowie Sanierung, Obere Riedwiesen 27, Flst. Nr. 154/8 
 6. Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Glashofen“ in Oberrot – 

Glashofen Öffentliche Auslegung 
   hier: Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
 7. Carsharing in Fichtenberg
   hier: Sachstandsbericht und Entscheidungsgrundlage 
 8. Information über erfolgte Festgeldanlage 
 9. Annahme von Spenden 
10. Bekanntgabe und Sonstiges 
11.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
12. Gemeinderatsfragestunde 

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der öffentlichen Sitzung herzlich 
eingeladen. 

Ralf Glenk
Bürgermeister

Neue Öffnungszeiten 
Rathaus Fichtenberg
Ab 2. März 2026 gelten neue Öffnungszeiten für 
das Rathaus in Fichtenberg. 

Montag und Dienstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen 
Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 und  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Wir bitten um Beachtung. 

Ihre Gemeindeverwaltung Fichtenberg

H E L L O

EASTEREASTER

Das Osterplatzteam freut sich, in diesem Jahr 20 Jahre Osteraktion feiern zu 
dürfen. 
Auch dieses Jahr erstrahlen der Osterplatz sowie das Brünnlein an der Ecke 
Marktplatz/Diebach wieder in wunderschönem Osterschmuck.
Bürgermeister Glenk wird dieses besondere Engagement am Markttag,

Mittwoch, den 25.3.2026, um 11.00 Uhr 
vor Ort entsprechend würdigen.
Das Osterplatzteam lädt herzlich dazu ein und bietet am Stand des Gesang-
vereins Ka� ee und Kuchen an.
Das Osterplatzteam freut sich auf Ihren Besuch.
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20 Jahre O�terak� on – 
   Würdigung des O�terschmucks

Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 14
Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Karfreitag in 
KW 14 (30. März bis 4. April) der Redaktionsschluss auf 

Montag, 30. März 2026, 12.30 Uhr 
vorverlegt wird. 

Krieger-Verlag, Blaufelden
Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde?
 Finden Sie hier im Mitteilungsblatt!



3

Vorauszahlungsrate 
für Wasserzins
Am 1. April 2026 ist die 1. Vorauszahlung 
für Wasserzins zur Zahlung fällig.

Den Zahlungsbetrag fi nden Sie auf Ihrer 
Wasserabrechnung 2025 auf der 2. Seite.

Die Gemeindeverwaltung ist nach § 240 der 
Abgabenordnung verpfl ichtet, für verspätet 
eingehende Zahlungen Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu erheben. 

Wir bitten deshalb um pünktliche und 
termingerechte Zahlung.

Steuerpfl ichtige, die am Abbuchungsver-
fahren teilnehmen, brauchen nichts zu un-
ternehmen – die fälligen Beträge werden 
automatisch abgebucht.

Bei Überweisungen bitten wir um Angabe 
des auf der letzten Wasserabrechnung 
genannten Buchungszeichens.

Wir gratulieren herzlich
Am 24.03.2026 
Herrn Helmut F r ü h, zum 85. Geburtstag
Am 26.03.2026 
Herrn Karl W o h l f a h r t, zum 75. Geburtstag

Müllabfuhr

Gelber-Sack-
Abfuhr

Nächste Abholung:
Dienstag,

14. April 2026

Rest- und Biomüll
Nächste Abholung: 

Freitag,
27. März 2026

Papiertonnen-
abfuhr

Nächste Abholung:
Freitag, 

20. März 2026

Papier-
tonne

Der
Gelbe
Sack

Müll,
Rest- u.
Biomüll

Häckselplatz Mittelrot
Ö� nungszeiten Februar bis November:
donnerstags  15.00 – 17.00 Uhr und
samstags 15.00 – 17.00 Uhr

Linien MEX 9, MEX 90 – DB Regio informiert über 
baubedingte Fahrplanänderungen in den Nächten von 
Mittwoch, 25. März bis Sonntag, 5. April 2026 
Linien MEX 9, MEX 90 – DB Regio informiert über baubedingte Fahr-
planänderungen in den Nächten von Mittwoch, 25. März bis Sonntag, 
5. April 2026 
Aufgrund einer bevorstehenden Baumaßnahme möchten wir Sie heute 
über die Auswirkungen bei den DB Regio-Zügen der Linien MEX 19, 
MEX 90 informieren. Es kommt zu Fahrplanänderungen, Zugausfällen 

und Ersatzverkehr mit Bussen. Zeitraum: Mittwoch, 25. März bis Sonn-
tag, 5. April 2026 (jeweils von 20.30 Uhr bis 5.00 Uhr)
Betroffene Linien: 
• MEX 19 (Stuttgart – Gaildorf West)
• MEX 90 (Stuttgart – Schwäbisch Hall-Hessental (– Crailsheim))
Zugausfälle: Stuttgart Hbf ↔ Crailsheim
Ersatzverkehr mit Bussen: Backnang ↔ Crailsheim in unterschiedlichen 
Zeiträumen und Abschnitten
Bitte beachten Sie die vom Zugverkehr abweichenden Fahrzeiten der 
Busse. Auch die RE 90 von Arverio und die Züge der S-Bahn Stuttgart 
sind von den nächtlichen Bauarbeiten betroffen.
Ersatzhaltestellen: Backnang ZOB Bussteig 5B, Oppenweiler Orts-
mitte, Sulzbach Marktplatz, Sulzbach Bahnhof, Murrhardt Bahnhof, 
Fornsbach Alte Straße, Fichtenberg Krone, Gaildorf West ZOB Bussteig 1, 
Schwäbisch Hall-Hessental Bahnhof, Eckartshausen-Ilshofen Bahnhof, 
Crailsheim ZOB
Änderungen in der digitalen Reiseauskunft verfügbar: 
Grund der Bauarbeiten: InstandhaltungsarbeitenVerbindungsaus-
künfte – ganz aktuell und individuell: Auf der Webseite bahn.de und 
ganz schnell in der App DB Navigator.
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie sich 
bitte unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reiseauskunftsmedien. 
Hier erhalten Sie über die Auswahl des jeweiligen Bahnhofs wichtige 
Informationen für Ihre Reise. Eine Übersicht aller Ersatzhaltestellen der 
DB Regio Baden-Württemberg fi nden Sie auf unserer Seite Regio Ba-
den-Württemberg. Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen aus 
Platzgründen nicht möglich. Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen des 
Ersatzverkehrs nicht immer direkt an den jeweiligen Bahnhöfen liegen.
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen fi nden Sie im 
Internet unter: bahn.de/bauarbeiten
Mit einer Anmeldung zum Baustellen- und Störungs-Newsletter erhalten 
Sie jederzeit die aktuellsten Baustellen- und Störungsmeldungen zu Ihrer 
ausgewählten Strecke oder Linie im Nahverkehr der Deutschen Bahn.
Ihre DB Regio Baden-Württemberg

Landrat Bauer dankt Wahlhelferinnen und Wahlhelfern: 
„Ein unverzichtbarer Dienst an unserer Demokratie“
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Landtagswahl zieht Landrat 
Gerhard Bauer eine positive Bilanz und richtet seinen ausdrücklichen 
Dank an die zahlreichen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer im gesamten Landkreis.
„Eine lebendige Demokratie lebt vom Mitmachen – und das gilt nicht 
nur für das Kreuz auf dem Stimmzettel, sondern ganz besonders für die 
Organisation hinter den Kulissen“, betont der Landrat. Im Landkreis 
Schwäbisch Hall waren am vergangenen Sonntag rund 1.300 Bürgerin-
nen und Bürger in den Wahllokalen und Briefwahlbezirken im Einsatz, 
um einen reibungslosen und rechtssicheren Ablauf der Wahl zu gewähr-
leisten.
Einsatz bis in die späten Abendstunden
Der Dienst in den Wahlvorständen begann für viele bereits am frühen 
Morgen und endete oft erst spät in der Nacht nach der sorgfältigen Aus-
zählung aller Stimmen. „Dieser ehrenamtliche Einsatz ist keine Selbst-
verständlichkeit“, so der Landrat weiter. „Ob erfahrene Wahlhelfer, die 
seit Jahrzehnten dabei sind, oder junge Menschen, die zum ersten Mal 
Verantwortung übernommen haben: Sie alle haben dafür gesorgt, dass 
unsere Bürgerinnen und Bürger Vertrauen in ein korrektes und trans-
parentes Wahlergebnis haben können.“
Dank an Kommunen und Verwaltungen
Neben den ehrenamtlichen Kräften dankte Landrat Bauer auch den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in den kommunalen Wahlämtern und 
Verwaltungen. Die monatelange Vorbereitung und die logistische Her-
kulesaufgabe am Wahltag selbst seien das Fundament für das Funktio-
nieren unserer staatlichen Ordnung.
„In Zeiten, in denen gesellschaftliche Debatten intensiver geführt wer-
den, ist die besonnene und gewissenhafte Arbeit im Wahllokal ein wich-
tiges Signal der Stabilität. Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihr En-
gagement und Ihren Beitrag für unser Land“, so der Landrat abschließend.

Hundehaufen nicht dort,
wo Kinder spielen und Leute laufen!
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Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall
Halbseitige Sperrung im Kreuzungsbereich L1050 / 
Bibersfelder Straße in Wielandsweiler
Aufgrund von Arbeiten an der Breitbandinfrastruktur kommt es im Be-
reich Wielandsweiler im Kreuzungsbereich Rottalstraße  
(L 1050)/Bibersfelder Straße („Zu den Mühlen“) zu einer halbseiti-
gen Sperrung.
Die Maßnahme wurde durch die Verkehrsbehörde der Stadt Schwäbisch 
Hall angeordnet und erfolgt im Zeitraum vom 16. März 2026 bis längs-
tens 10. April 2026. Grund der Sperrung ist die Neuverlegung von 
Leitungen für das Breitbandnetz.
Der Verkehr wird während der Bauarbeiten nach den geltenden Siche-
rungsrichtlinien für Arbeitsstellen im Straßenraum geführt. Die Ver-
kehrsregelung erfolgt nach Regelplan B I/5, wodurch der Verkehr kon-
trolliert an der Baustelle vorbeigeleitet wird. Der Fußgängerverkehr 
wird im Baustellenbereich gesichert geführt, sodass die Wege weiter-
hin genutzt werden können.
Die Bauarbeiten werden von der Firma Leonhard Weiss GmbH & Co. KG 
durchgeführt.
Da es sich bei der L 1050 um eine Schwerlaststrecke handelt, wird die 
Baustelle zusätzlich im landesweiten Baustellen-Informationssystem 
veröffentlicht, damit der überregionale Verkehr frühzeitig informiert ist.
Während der Bauphase kann es zu kurzzeitigen Verkehrsbehinderungen 
kommen. Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer werden ge-
beten, den Bereich mit erhöhter Aufmerksamkeit zu passieren und ge-
gebenenfalls mehr Fahrzeit einzuplanen.

Wohin mit Alttextilien?  
Das Amt für Abfallwirtschaft klärt auf
Das Amt für Abfallwirtschaft im Landkreis Schwäbisch Hall gibt 
einen Überblick, wohin alte Textilien gehören.
Auf den Wertstoffhöfen des Abfallwirtschaftsamts und an vielen Stand-
orten in den Städten und Gemeinden stehen Altkleidercontainer gemein-
nütziger oder gewerblicher Sammler zur Verfügung.
Das gehört in den Altkleidercontainer:
Tragfähige, gut erhaltene Kleidung und Schuhe (paarweise), aber auch 
Bett- und Tischwäsche und andere Textilien sollen weiterhin über die 
Altkleidercontainer entsorgt werden.
Das gehört nicht in die Altkleidercontainer:
Kleidungsstücke oder Schuhe aus Kunststoff, z. B. beschichtete Wetter-
jacken, Gummistiefel, Skistiefel, Schlittschuhe werden nicht angenom-
men.
Auch Matratzen, Matratzenschoner, Gartenmöbelauflagen oder Teppi-
che sind keine Altkleider. Textilien und Schuhe, die kaputt, ver-
schmutzt oder kontaminiert sind, müssen weiterhin über die Rest-
mülltonne entsorgt werden.
Aktuell sind die Recyclingkapazitäten ausgelastet und die Nachfrage an 
Produkten wie Putzlappen oder Dämmstoffen ist gesättigt. Qualitäts-
bewusstsein muss die Devise sein. In Deutschland werden sehr viele 
Alttextilien gesammelt, somit ist es keine Frage der Menge, sondern der 
Qualität, ob Altkleider und Textilien einen Absatzmarkt finden.
Zusätzlich erzeugen diverse Müllablagerungen neben den Containern 
große Schwierigkeiten. Altkleider, die nicht im Altkleidercontainer auf-
bewahrt und bei Regen nass werden, können nicht mehr dem Recycling 
zugeführt werden und landen auf Kosten der Verwerter im Restmüll. 
Diese Situation verschärft sich zunehmend durch den gesättigten Markt.
Auf den Wertstoffhöfen wurde das Altkleidercontainernetz ausgebaut, 
um den großen Mengen gerecht zu werden. Bei Fragen stehen die Mit-
arbeiter auf den Wertstoffhöfen sowie die Abfallberatung gerne zur Ver-
fügung.
Unter www.abfall-sha.de sowie in der kostenlosen Abfall-App des Land-
kreises „Abfallinfo SHA“ sind viele weitere Informationen rund um das 
Thema Müllentsorgung sowie die korrekte Trennung von Abfall zu 
finden.

Müll sammeln bevor das Gras wächst
Die Straßenränder und Böschungen entlang des 1.200 Kilometer 
langen Bundes-, Landes- und Kreisstraßennetzes müssen in jedem 
Frühjahr durch die Mitarbeiter der Straßenmeistereien von Abfall 
und Unrat befreit werden. Ein Ärgernis für Mensch und Natur, das 
vermieden werden könnte.
Fast-Food-Tüten, Bauschutt, Säcke voller Abfall. Wer die Augen offen 
hält, sieht ihn leider überall an den Straßenrändern und Parkplätzen im 

Kocher- und Rottal- Zeitung * Gaildorf Tagblatt Amtsblatt 
 für Stadt und Bezirk Gaildorf

* 1926 *
Dienstag, den 16. März
Die Kaminfegerkehrbezirke
wurden vom Ministerium des Innern, Abteilung für das Hochbau-
wesen, mit Wirkung vom 1. April ds. Js., wie folgt eingeteilt: Der 
Bezirk Gaildorf I des Kaminfegermeisters Haynes in Gaildorf um-
faßt die Gemeinden: Gaildorf, Fichtenberg, Hausen, Oberrot, Un-
terrot, Ottendorf, Michelbach, Eutendorf, Oberfischach, Geiferts-
hofen, Sulzbach, Mittelfischach.
Die Gemeinde Hütten ist dem Bezirk Hall II des Kaminfegermeisters 
Steinhausers in Hall, die Gemeinde Obersontheim dem Bezirk Hall III 
des Kaminfegermeisters Messerschmidt in Ilshofen zugeteilt.
Gaildorf, den 15. März 1926.� Oberamt: Dr. Lang von Langen.


Mittwoch, den 17. März

Superphosphat, Kalkstickstoff, Ammoniak,  
Kali, Thomasmehl

eingetroffen.
Lagerhaus Fichtenberg.


Donnerstag, den 18. März
Fichtenberg.
Empfehle auf Konfirmation

erstklassiges fettes Mast – Rindfleisch
(Mäster Gottlieb Müller Hofloch) sowie

Kalb- und Schweine-Fleisch
u. sämtl. Wurstwaren

Dalacker, Fichtenberg.

Konfirmanden des Jahres 1926
Fichtenberg.
Knaben: (19) Karl Blank, Fichtenberg, Gottlieb Bohn, Langert, 
Heinrich Dietrich, Fichtenberg, Hermann Eisemann, Fichtenberg, 
Hugo Fritz, Fichtenberg, Richard Fritz, Fichtenberg, 
Martin Guggenmos, Fichtenberg, Friedrich Heinz, Fichtenberg, 
Gottlieb Kleinknecht, Langert, Hermann Schmid, Buschhof, 
Karl Traub, Erlenhof, Karl Walter, Fichtenberg, Otto Weller, Fichtenberg, 
Gottlieb Weller, Wörbelhöfle, Georg Wolf, Dappach, 
Wilhelm Härterich, Mittelrot, Wilhelm Fischer, Mittelrot, 
Otto Schilling, Mittelrot, Adolf Wied, Michelbächle.
Mädchen: (20) Lina Balz, Gehrhof, Emma Bauer, Fichtenberg, 
Martha Beißwenger, Fichtenberg, Martha Bohn, Fichtenberg, 
Lydia Dalacker, Fichtenberg, Martha Dalacker, Fichtenberg, 
Frida Dietrich, Fichtenberg, Emma Grau, Fichtenberg, 
Lydia Hinderer, Langert, Lydia Kuhn, Fichtenberg, 
Frida Maile, Fichtenberg, Emma Noller, Fichtenberg, 
Amalie Rieg, Fichtenberg, Ella Scheufele, Fichtenberg, 
Karoline Schrof, Erlenhof, Karoline Weller, Fichtenberg, 
Frida Härterich, Mittelrot, Mina Heilmann, Mittelrot, 
Margarete Quenzler, Mittelrot, Marie Seeger, Mittelrot.


Freitag, den 19. März
Aus Stadt und Bezirk.
Fichtenberg, 18. März. für das Volksbegehren „Enteignung der 
Fürstenvermögen“ haben sich hier 150 Personen eingezeichnet, das 
sind 21 % der Stimmberechtigten.

Empfehle auf Konfirmation
Meine gut eingerichtete Wirtschaft mit Bockbraten u. musik. 
Unterhaltung
wozu einladet  � Gottlob Schmidt, Fichtenberg, Bahnhofstr.
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Landkreis Schwäbisch Hall: wilden Müll. Ein Ärgernis für Mensch und 
Natur, das vermieden werden könnte. „Diese Achtlosigkeit vieler Men-
schen hat zur Folge, dass die Mitarbeiter der Straßenmeistereien im Land-
kreis Schwäbisch Hall den Abfall an den Straßen und Parkplätzen auf-
sammeln und entsorgen müssen“, erläutert Ralph Fernandes, Leiter des 
Straßenbauamtes.
Wie sich das vermeiden lässt? „Indem jeder Verkehrsteilnehmer seinen 
Müll mit nach Hause nimmt und dort ordnungsgemäß entsorgt“, so der 
Amtsleiter. In der Realität sieht die Lage allerdings anders aus. Straßen-
ränder und Böschungen entlang des rund 1.200 Kilometer langen Stre-
ckennetzes müssen in jedem Frühjahr, bevor das Gras wächst, von den 
Mitarbeitern der Straßenmeistereien von Müll und Unrat befreit werden. 
Die rund 70 Parkplätze im Zuständigkeitsgebiet der Straßenmeisterei-
en werden über das ganze Jahr hinweg mehrmals pro Woche kontrolliert 
und bei Bedarf gereinigt.
Der Landkreis Schwäbisch Hall bittet alle Verkehrsteilnehmer um Rück-
sichtnahme auf die Mitarbeiter der Straßenmeistereien, die in den kom-
menden Wochen wieder sämtliche Straßenränder und Böschungen ab-
laufen werden, um dort den Müll anderer aufzunehmen und zu entsorgen.
Info: Wilder-Müll-Melder per App
Mit der kostenlosen Abfall-App des Landkreises „Abfallinfo SHA“ 
können wilde Müllablagerung mittels Fotos und Standort an den Land-
kreis gemeldet werden.

�

Fotos: Landratsamt

Tag des Gesundheitsamts am 19. März 

Dr. Pascale Welisch, Leiterin des Ge-
sundheitsamts� Foto: Ufuk Arslan

Ein Arbeitstag der Amtsleiterin 
des Gesundheitsamts
Der jährlich stattfindende Tag 
des Gesundheitsamts soll die 
Wichtigkeit der Gesundheits-
ämter in der Rolle des Bevölke-
rungsschutzes verdeutlichen. 
Das diesjährige Motto lautet 
„Vielfalt für Gesundheit“. Es 
soll die vielfältigen Aufgaben 
des öffentlichen Gesundheits-
dienstes aufzeigen, die weit 
über die Bekämpfung und das 
Management von Infektions-
geschehen hinaus gehen. 
Das Gesundheitsamt gibt anläss-
lich des Aktionstags einen klei-
nen Einblick in seine Tätigkeiten 
durch die Augen der Amtsleiterin 
Dr. Pascale Welisch:

Montagmorgen, 8.00 Uhr. Der Terminkalender ist gut gefüllt, keine Zeit 
zu verlieren. Als Amtsleiterin bin ich im Gesundheitsamt für fünf ver-
schiedene Fachbereiche zuständig. Zunächst führt mich mein Weg zu 

unseren Ärzten. Für heute stehen den Kollegen im amtsärztlichen Dienst 
Drogenscreenings, eine gerichtlich angeordnete Untersuchung bei psy-
chischer Erkrankung sowie versorgungsärztliche Stellungnahmen zur 
Feststellung des Grades der Behinderung, auf dem Programm. Außer-
dem erfahre ich, dass die wöchentlich angebotene anonyme Sprech-
stunde „Sexuell übertragbare Krankheiten“ von den Bürgern sehr gut 
angenommen wird. Nach einem kurzen Austausch geht es für mich ein 
Stockwerk höher.
Die Kollegen des Fachbereichs Gesundheitsförderung, Gesundheitsbe-
richterstattung und Krisenmanagement führen gerade ihre wöchentliche 
Besprechung durch. Die Vorbereitungen für geplante Informationsver-
anstaltungen zum Thema Hitze rollen langsam an, denn der Sommer ist 
nicht mehr fern. Zudem erfahre ich, dass die vom #ZukunftKinder - 
Präventionsnetzwerk gegen Kinderarmut durchgeführten ABC-Messen 
wieder sehr gut besucht wurden. Auch die nächste Zertifizierungsrunde 
für Kindertagesstätten für den Bewegungspass steht an. Den Kindern 
soll dadurch mehr Freude an Bewegung vermittelt werden. Wir sprechen 
auch über den Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin, der bei den 
Medizinstudierenden, die aktuell an den Kliniken im Landkreis tätig 
sind, beworben wird. Ziel des Weiterbildungsverbundes ist eine bessere 
Versorgung mit Allgemeinmedizinern im Landkreis. Dies wollen wir 
durch die Unterstützung der Jungmediziner bei der Koordination ihrer 
fachärztlichen Weiterbildung erreichen.
Da die Vollversammlung der kommunalen Gesundheitskonferenz an-
steht, laufen auch hier die Vorbereitungen im Fachbereich auf Hoch-
touren. 
In der Kinder- und Jugendgesundheitspflege erfahre ich, dass die aktuel-
len Einschulungsuntersuchungen der Geburtsjahrgänge Juli 2020 – Juni 
2021 bereits weit fortgeschritten sind. Kinder mit einem erkannten För-
derbedarf haben jetzt noch ein Jahr Zeit, bestmöglich auf den Schulstart 
vorbereitet zu werden. Die Kolleginnen haben sich inzwischen mit dem 
neu eingeführten digitalen Verfahren vertraut gemacht. Unsere Schul-
zahnärztin ist unterwegs und untersucht die Kinder einer ersten Klasse 
im Landkreis.
Nun ist bis zum frühen Nachmittag erst einmal Ruhe, was für mich 
Telefonate und Beantwortung von E-Mails bedeutet.
Nach meiner Mittagspause steht der Jour fixe mit den Kollegen vom 
Infektionsschutz und der Umwelthygiene an. Wir besprechen gerade die 
aktuell gemeldeten Fälle meldepflichtiger Erkrankungen, als eine Kol-
legin noch kurz vorbeischaut, die sich auf dem Weg zu einem Tuberku-
losepatienten in der Klinik befindet. Ich erfahre auch, dass eine am Vor-
mittag durchgeführte Hygienebegehung eines Pflegeheims ohne 
besondere Vorkommnisse und Beanstandungen ablief. Für den nächsten 
Tag ist wieder eine Erstbelehrung für Mitarbeitende in Lebensmittel-
betrieben angesetzt. Nachdem ich mich noch nach der Qualität des 
Trinkwassers und der demnächst wiederbeginnenden Überwachung der 
Qualität der Badeseen erkundigt habe, bin ich auch schon wieder auf 
dem Weg.
Dieser führt mich zu den Mitarbeitenden aus dem Bereich Recht, Ver-
waltung und Haushalt. Sie kümmern sich unter anderem um die Über-
wachung des Masernschutzgesetzes und weiteren anfallende Rechts-
angelegenheiten aus den Fachbereichen des Gesundheitsamts. 
Mein letzter Abstecher führt mich zu unserer Stabsstelle Digitalisierung, 
denn mit dem Digitalisierungspakt für den ÖGD (Öffentlicher Gesund-
heitsdienst) schreitet die Digitalisierung mit Themen wie E-Rechnung, 
Online-Belehrung und bruchfreie digitale Abläufe in großen Schritten 
voran. Heute besprechen wir den Roll-out für neue digitale Verfahren.
Und so geht ein langer und ereignisreicher Arbeitstag zu Ende. Aber 
nein, gerade ist noch eine Presseanfrage zum Verlauf der aktuellen 
Grippesaison eingegangen, die ich noch beantworten werde.
Anhand dieses Tagesablaufes möchten wir die Vielfalt der Aufgaben im 
öffentlichen Gesundheitswesen darstellen. Ziel all dieser Einzelmaß-
nahmen ist die Gesundheit der Bevölkerung im Auge zu behalten und 
zu sichern.

Überholabstand Kraftfahrzeug – Fahrrad
Für ein sicheres Fahrgefühl ist es wichtig, dass Kraftfahrzeuge 
Fahrräder mit ausreichend Abstand überholen. Um ein rücksichts-
volles Miteinander auf der Straße zu stärken, weist das Landratsamt 
auf die besonderen Regeln dazu hin.
Radfahren vereint persönliche und gesellschaftliche Vorteile für eine 
zukunftsfähige, nachhaltige und selbstbestimmte Mobilität in der Stadt 
und auf dem Land.
Radfahrerinnen und Radfahrer benötigen aber auch einen besonderen 
Schutz. Dies gilt ganz besonders für Strecken, auf denen der Radverkehr 
auf der Fahrbahn geführt wird. Da Kraftfahrzeuge meist schneller sind, 
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kann es bei zu geringem Überholabstand gefährlich für Radfahrende 
werden. Ein zu knappes Überholen kann das Sicherheitsempfinden von 
Menschen auf dem Fahrrad beeinträchtigen, auch wenn keine unmittel-
bare Gefahr besteht.
Deshalb ist es wichtig, dass sich alle an die geltenden Überholabstände 
halten. Innerorts muss ein Abstand von mindestens 1,5 Metern und au-
ßerorts von 2,0 Metern zwischen Kfz und Fahrrad eingehalten werden
Diese Überholabstände gelten auch dort, wo Radschutzstreifen oder 
Radstreifen bestehen. Das bedeutet, dass die - bei Radschutzstreifen 
gestrichelte und bei Radstreifen durchgezogene - Linie hier nicht den 
Überholabstand definiert, sondern wie überall der Abstand zwischen 
Außenspiegel und äußerer Lenkerkante maßgeblich ist.
Bei starkem Gegenverkehr oder geringen Fahrbahnbreiten müssen 
Kraftfahrzeuge hinter Radfahrenden bleiben, wenn ein ausreichender 
Überholabstand sonst nicht gewährleistet werden kann. Das kann 
schwerfallen, besonders wenn die Zeit knapp ist. Gelassenheit und Rück-
sichtnahme können aber dazu beitragen, Unfälle, Gefährdungen und 
brenzlige Situationen zu vermeiden.
„Ob hinter dem Lenkrad oder auf dem Sattel – alle wollen sicher an-
kommen. Damit das Überholen für beide Seiten stressfrei bleibt, gibt es 
eine einfache Faustregel: Abstand schafft Sicherheit“, sagt Landrat 
Gerhard Bauer.

Ärztlicher Sonntagsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweiter Bereitschaftsdienst� 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der
Tel. 01801/116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung Bereitschaft haben.

Augen-Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr, durchgehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall 
am Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall GmbH 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 19.00 Uhr, 
durchgehend besetzt 
Zentrale Rufnummer: 116 117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizini-
schen Beratung vermittelt werden.

Kinder-Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall
am Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall GmbH
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 15.00 Uhr, durch-
gehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Rettungsdienst
Zu jeder Tages- und Nachtzeit: � 112

HNO-Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr, durch-
gehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Bereitschaftsdienst hat:
0800/0022833 (24 Stunden erreichbar).

Bereitschaftsdienst der Hebammen
Samstag, 21.03./Sonntag, 22.03.2026
Petra Hermann Tel. 07905/9400683

„Team Rottal“ der kirchlichen Sozialstation Gaildorf 
erreichbar unter Tel. 0 79 71/42 16 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800/0022833 (24 Stunden erreichbar).

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Rottal
Evang. Kirchengemeinde Rottal
Pfarramt Fichtenberg
Rathausstraße 11
74427 Fichtenberg
Tel. 07971/6588
E-Mail: Pfarramt.Fichtenberg@elkw.de

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern das er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für 
viele.� Mt. 20, 28

Kirchliche Nachrichten Fichtenberg
Donnerstag, 19. März 2026
	14.00 Uhr	 Seniorengymnastik	
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Freitag, 20. März 2026
	17.00 Uhr	 Bubenjungschar 3. - 7. Klasse, Gemeindehaus
Sonntag, 22. März 2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Mittelrot (Prädikant Bernd Hessenthaler)
		  um 12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus
		  Opfer: Eigene Gemeinde Rottal
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
	10.30 Uhr	 bis 11.15 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unterer Eingang
	12.00 Uhr	 einfaches Mittagessen im Gemeindehaus 
	19.00 Uhr	 Fußballtreff auf dem Kronenplatz
Montag, 23. März 2026
	 9.30 Uhr	 Wichtelgruppe, Ansprechpartnerin: Julia Müller	
	16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unterer Eingang
	19.00 Uhr	 Meditation im Gemeindehaus
Mittwoch, 25. März 2026	
	15.00 Uhr	 Mädchenjungschar 2. - 5. Klasse, Gemeindehaus
	16.30 Uhr	 bis 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unterer Eingang
	20.00 Uhr	 Kirchenchor
Donnerstag, 26. März 2026
	14.00 Uhr	 Seniorengymnastik	
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Freitag, 27. März 2026
	17.00 Uhr	 Bubenjungschar 3. - 7. Klasse, Gemeindehaus

Gemeinsames einfaches Mittagessen im Gemeindehaus
Am kommenden Sonntag wird um 12.00 Uhr zum gemeinsamen Mit-
tagessen eingeladen. Alle, die gerne mit anderen zusammen essen und 
sich über Gemeinschaft freuen, sind dazu eingeladen.
Um eine Spende wird gebeten.

OBERROT
Donnerstag, 19. März 2026 
	 9.30 Uhr	 bis 11.00 Uhr: Krabbelstube im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 20. März 2026 
	 9.00 Uhr	 Freitagfrauenfrühstück im Gemeindehaus mit Pfarrer i. R. 

Christian Horn zum Thema: „Dietrich Bonhoeffer - was sagt 
er uns heute?“. Keine Anmeldung erforderlich.
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	17.30 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des VCP 
		  (8. Klasse)
	17.30 Uhr	 bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 
		  (2. - 5. Klasse)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
		  (10. Klasse)
	19.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des VCP (ab 16 Jahren)
Sonntag, 22. März 2026
	 9.30 Uhr	 Diamantene Konfirmation in der Bonifatiuskirche Oberrot 

(Pfr. Andreas Balko)
		  Opfer: Kirchengemeinde Rottal
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus Oberrot
Montag, 23. März 2026
	17.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP (9. Klasse)
 Dienstag, 24. März 2026
	19.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal für Betroffene und Angehörige bei 

Suchtproblemen, im Anbau des Gemeindehauses
	19.30 Uhr	 Probe Chor „Aufatmen“ im Gemeindehaus
Mittwoch, 25. März 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Lauftreff „Frauen unterwegs“, Treffen am Gemeindehaus
Donnerstag, 26. März 2026 
	 9.30 Uhr	 bis 11.00 Uhr: Krabbelstube im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 27. März 2026 
	17.30 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des VCP 
		  (8. Klasse)
	17.30 Uhr	 bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 
		  (2. - 5. Klasse)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
		  (10. Klasse)
	19.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des VCP (ab 16 Jahren)
 
OBERROT und FICHTENBERG
Weltgebetstag 2026 in Fichtenberg „Kommt! Bringt eure Last“ – 
Frauen begegnen Nigeria
Am 6. März 2026 um 19.00 Uhr versammelten sich rund 40 Frauen im 
Gemeindehaus Fichtenberg zum diesjährigen Weltgebetstag, den viele 
Frauen aus aller Welt gemeinsam feiern. Die Liturgie stammte aus Ni-
geria und stand unter dem ermutigenden Motto „Kommt! Bringt eure 
Last“ – eine Einladung, Sorgen und Lasten nicht allein zu tragen, son-
dern sie gemeinsam im Gebet vor Gott zu bringen.
Die Frauen in Nigeria leben in einem Land, in dem viele von ihnen 
täglich mit Armut, schwerer Arbeit und politischer Unsicherheit kon-
frontiert sind, einem Land, das eigentlich über reiche Bodenschätze ver-
fügt, aber dessen Förderung das reichhaltige Ökosystem des Nigerdeltas 
zerstört, einem Land, für das der Klimawandel lebensbedrohlich ist.
Das Weltgebetstagsteam hatte den Gottesdienst vorbereitet und die ni-
gerianischen Texte, Lieder und Gebete lebendig gestaltet.
Im Anschluss lud das Team zu einem gemütlichen Beisammensein ein: 
Bei einem erfrischenden Cocktail, nigerianischem Jollof-Reis, selbst 
gebackenem Bananenkuchen, Zitronenkuchen und einem cremigen 
Ananasquark, sowie einigen Bildern und Informationen zu Nigeria klang 
der Abend aus. 

Evangelische Öffentliche Gemeindebücherei 
Fichtenberg
im U-Geschoss im Gemeindehaus
Sonntag	 10.30 – 11.15 Uhr
Montag	 16.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 16.30 – 17.30 Uhr

Infos bei B. Samrock, Tel. 5180 

Gottesdienstplan

Genau so bunt darf es in der Karwoche im ev. Gemeindehaus in Fichtenberg 
aussehen. Unterschiedliche Menschen aus der Kirchengemeinde Rottal, junge 
Familien, Rentner, Jugendliche, Einzelpersonen, Paare usw. essen gemeinsam. 

Wer auch immer möchte ist eingeladen zur 

 

   

 

 

 

 

 

 
 

KARWOCHE 30.03.-02.04.26  
Ab 17 Uhr laden wir täglich ins Fichtenberger Gemeindehaus ein. 

Wir helfen in der Küche kurz zusammen, bereiten alles für unser 
gemeinsames Abendessen vor. Später gibt es ein extra 

Kinderprogramm, die Erwachsenen dürfen die Passions-Andacht in der 
Kilianskirche genießen oder natürlich auch Zeit (bei einem lockeren 

Gespräch, Brettspiel, Wein…) im Gemeindehaus verbringen. 

Anfang & Ende sind offen, jede/r entscheidet, wie es passt. 

Anmeldung an einzelnen Tagen ist möglich. 

Für Essen & Getränke, Spiel- und Bastelmaterial ist gesorgt, ein kleiner 
Unkostenbeitrag (1,00-1,50€ pro Kind/Tag, 2€ pro Erw/Tag) wird fällig. 

Wir freuen uns auf Euch, bitte kurz anmelden bei 
Fam. Zahn (017656684282) oder Schreiber (01573-2629610) 

 

Veranstalter ist die Kirchengemeinde Rottal 

Katholische Kirchengemeinde St. Michael Oberrot-Hausen
Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienstordnung 
der Kath. Kirchengemeinde St. Michael Oberrot-
Hausen vom 19. März – 29. März 2026
Donnerstag, 19. März 2026 (hl. Josef)
10.00 Uhr �Eucharistiefeier im Graf-Pückler-Heim in 

Gaildorf
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
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Sonntag, 22. März 2026 – 5. Fastensonntag – Misereor-Fastenkollekte
	 9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Hausen
	10.30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier in Gaildorf
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Mainhardt
	18.00 Uhr	Bußfeier in Gaildorf
Mittwoch, 25. März 2026
	9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
	15.00 Uhr	 Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrhaus in Hausen
	17.30 Uhr	 Fatima-Rosenkranz in Hausen
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen
Donnerstag, 26. März 2026
	18.00 Uhr	Eucharistiefeier in Fichtenberg
Freitag, 27. März 2026
	18.00 Uhr	Eucharistiefeier in Gaildorf
Sonntag, 29. März 2026 – Palmsonntag – Kollekte für das Heilige Land
	 8.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmweihe in Hausen
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmweihe in Gaildorf
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe in Mainhardt 

Jahresrechnung 2023
Die Jahresrechnung 2023 wird 2 Wochen lang im Pfarrbüro während 
den Öffnungszeiten zur Einsichtnahme ausgelegt:
von Dienstag, 24.3., bis Dienstag, 7.4.2026.

Hauskommunion
Wer von den Alten, Gehbehinderten, Kranken oder Bettlägerigen aus 
unserer Gemeinde auf Ostern zu Hause die Kommunion (von Pfarrer 
Pater Tomy Thomas oder Pastoralreferent Sven Brückner) empfangen 
möchte, möge sich bitte mit Frau Welz im Pfarrbüro (Tel. 262) in Ver-
bindung setzen.

Misereor-Fastenaktion 2026
„Hier fängt die Zukunft an“
So lautet das Leitwort der Misereor-Fastenaktion 2026. Thematisch 
steht die berufliche Bildung junger Menschen am Beispiel Kameruns 
im Mittelpunkt: Talente zu stärken und Perspektiven zu schaffen. Die 
Misereor-Fastenaktion lädt alle ein, die sich während der Fastenzeit für 
soziale Gerechtigkeit engagieren und diese Botschaft weitertragen 
möchten. Gemeinsam mit Ihnen und den Misereor-Projektpartner in 
Kamerun setzt sich das Hilfswerk in diesem Jahr dafür ein, jungen Men-
schen echte Zukunftschancen zu eröffnen. Denn Zukunft beginnt mit 
Ihnen! Zusammen mit dem Misereor-Projektpartner CODAS Caritas 
Douala fördert das Hilfswerk Berufsausbildung, stärkt Perspektiven und 
trägt dazu bei, Zukunft zu sichern. Denn Zukunft beginnt dort, wo junge 
Menschen Hoffnung schöpfen. Wo Ausbildung Leben verändert. Wo aus 
einem schwierigen Heute ein besseres Morgen wird. Schenken Sie ge-
meinsam mit Misereor Hoffnung, damit junge Menschen ihre Zukunfts-
träume verwirklichen können. Es gibt viele Wege, sich einzubringen und 
Teil der Misereor-Fastenaktion zu werden. Auf www.misereor.de finden 
Sie viele Mitmach-Möglichkeiten, die laufend aktualisiert werden. 
Ebenso finden Sie dort detaillierte Informationen zu dem Land Kamerun 
in Zentralafrika. Die Gesamteinwohnerzahl des Landes liegt bei circa 
28 Millionen Menschen; ein Großteil davon ist sehr jung: Ganze 42 
Prozent der Einwohner/-innen sind unter 15 Jahre alt. Die Bevölkerung 
wächst jährlich um circa 2,7 Prozent und setzt sich aus über 250 Volks-
gruppen zusammen. Etwa 70 Prozent der Bevölkerung Kameruns ge-
hören dem Christentum an. Diese teilen sich auf in 38 Prozent Katholik/ 
-innen und 26 Prozent Protestant/-innen.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hausen
Dienstags 9.00 – 12.00 Uhr und mittwochs von 17.00 – 18.00 Uhr Ant-
je Welz, Telefon 07977/262 (zu anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter 
geschaltet)
Mail: stmichael.oberrot-hausen@drs.de
Kirchenpflege: Marion Weckler, Telefon 07971/911329
Margarete Wörner, gewählte Vorsitzende, Telefon 07977/8510
Pater Tomy ist im Pfarrhaus Gaildorf, Telefon 07971/911930,
Mail: Tomy.Thomas@drs.de
Internet: Homepage Seelsorgeeinheit: www.se-ghm.drs.de 

Neuapostolische Kirche Fichtenberg

Hauptstraße 23 
Sonntag, den 22. März 2026
  9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, den 26. März 2026
20.00 Uhr Gottesdienst 

Es besteht die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am Telefon mit-
zufeiern. Die Einwahlnummer kann unter Tel. (07971/3062) beim Ge-
meindeleiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Videogottes-
dienste genutzt werden. Auskunft hierzu erhalten Sie ebenfalls über den 
Gemeindeleiter.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Fichtenberg
Singstunde
am Dienstag, 24. März 2026, im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Oberrot.
18.30 Uhr Männerchorprobe
20.00 Uhr Gemischter Chor

Bericht zur Mitgliederversammlung am 13. März 2026
Mit dem Kanon „Singen macht Spaß“ und „Auf das Leben“ von Dieter 
Frommlet begrüßte der Chor seine Mitglieder und Gäste musikalisch zu 
seiner diesjährigen Mitgliederversammlung, bevor die Vorsitzende Mi-
chaela Ludewig durch den Abend leitete.
Bevor sie in die Tagesordnung einstieg, gedachte sie der im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitglieder. Im Bilderrückblick wurden sämtliche Be-
gebenheiten wieder ins Gedächtnis gerufen. So wurde im vergangenen 
Jahr beim Mitgliederforum der VR-Bank der musikalische Rahmen ge-
bildet. Beim Krämermarkt war man mit Grillwürstchen und Kaffee und 
Kuchen immer zugegen. Viel Arbeit, aber auch großer Spaß im Team-
work – das ist der jährlich stattfindende Maitreff. Viele Besucher waren 
auch im letzten Jahr wieder zugegen. Beim Jubiläum des Diebachstau-
seefestes bot man als Programmpunkt lustiges Karaokesingen an. Pre-
miere hatte das Rudelsingen im Biergarten der „Krone“ und in der 
Kirche unter der Federführung von Roland Miola. Ebenfalls sehr gut 
besucht, sodass weitere Events bereits ihre Schatten voraus werfen. Viel 
Spaß hatte man beim Ausflug nach Würzburg mit Abschluss im Block-
haus Seeger in Abstatt. Fester Programmpunkt war wie immer das 
Singen auf dem Weihnachtsmarkt in Fichtenberg. Der Jahresausklang 
fand im vergangenen Jahr im „Seestüble“ bei leckerem Pizzaessen statt. 
Dankesworte richtete die Vorsitzende an die Vizedirigentin Annette 
Frühauf, welche in der Not immer „parat steht“ und aushilft. Ein kleines 
Präsent erhielt Sabine Blank, welche bei runden Geburtstagen den Ver-
einsgruß bestellt. Kopieren erledigt sich nicht von selbst, auch dies 
nimmt Zeit in Anspruch und will im Ergebnis handlich sein. Noten 
werden von Waltraud und Kathrin Wiegand kopiert, auch sie erhalten 
zur Würdigung ihrer Dienste ein kleines Präsent. Viel Glück hatte man 
bei der Suche nach neuen Räumlichkeiten. Aktuell wird im Musiksaal 
der GWR Fichtenberg geprobt und anschließend kann man im Hawana 
Club in der Gemeindehalle noch gemütlich beisammen sitzen. Hierzu 
erging ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde, welche die Räum-
lichkeiten zur Verfügung stellt. Für langjährige treue Dienste als Beirats-
mitglied und Vizevorstand – nun leider ausscheidend, erhält Uli Brax-
maier ein Weinpräsent.
Im Chorjahr war man wieder sehr aktiv. So berichtete die Schriftführerin 
Anette Fritz-Grüninger von 35 Singstunden des Chores und 6 Sitzungen 
der Vorstandschaft. Bereits 9 Singstunden fanden nun mit dem Männer-
gesangverein Oberrot statt, mit welchem aktuell seit diesem Jahr ein 
Chorprojekt gestartet wurde. Simone Gstrein verlas ihren  Kassenbericht 
als Kassiererin des Vereins. Sie konnte für das vergangene Vereinsjahr 
gute Zahlen präsentieren. Margit Waldenmaier-Ziegler bestätigte in ih-
rem Bericht eine ordentlich und korrekt geführte Kasse. Gemeinsam mit 
Renate Widmann hat sie die Kasse geprüft. 
Chorleiterin Barbara Geist konnte bei der Versammlung leider nicht zu-
gegen sein, da der MGV Oberrot zeitgleich seine Versammlung abhielt. 
So verlas Michaela Ludewig ihren Ausblick auf das kommenden Ver-
einsjahr. Thema ist nun seit Beginn der Zusammenarbeit die Liedaus-
wahl, welche nicht einfach ist, da ja für jeden etwas schönes dabei sein 
sollte. Doch sie ist zuversichtlich, dass wenn alle an einem Strang zie-
hen, am meisten erreicht wird. Sie freut sich auf eine weitere gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und viel Spaß beim Singen.
Roland Miola bat um die Gesamtentlastung der Vorstandschaft für das 
vergangene Vereinsjahr. Diese wurde einstimmig ohne Gegenstimmen 
beschlossen.
Ehrungen
Für 25 Jahre passive Mitgliedschaft wurden Rose Paxian und Doris Stutz 
geehrt. Für 50 Jahre passive Mitgliedschaft Monika Feucht.
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Nach den durchgeführten Wahlen setzt sich die Vorstandschaft wie folgt 
zusammen:
Vorsitzende:	 Michaela Ludewig
stellv. Vorsitzender:	 Stefan Kächele
Kassiererin:	 Simone Gstrein
Schriftführerin:	 Anette Fritz-Grüninger
Chorleiterin:	 Barbara Geist
Notenwart:	 Martin Widmann
Beirat aktiv:	 Martin Widmann, Richard Hertlein
Beirat passiv:	 Steffen Kühnle, Jürgen Schnarrenberger
Kassenprüfer/in:	 Margit Waldenmaier-Ziegler und Renate Widmann

Einen kleinen Ausblick gab Michaela Ludewig auf das kommende Ver-
einsjahr. Am 1. Mai werde man wieder den Maitreff stemmen und im 
Juli wird man auf der Sommerhocketse beim Oberroter Rathaus singen. 
Ein gemeinsamer Besenbesuch oder Ausflug mit dem MGV Oberrot 
wird ebenso geplant. Evtl. könnte im Sommer ein kleines Konzert auf 
dem Marktplatz in Fichtenberg stattfindend, doch dies ist noch mehr Idee 
wie konkretes Vorhaben.

Gemeindeputzete in Fichtenberg abgesagt? - echt jetzt? 
  

  

NEIN – die Gemeindeputzete 2026 wurde aus organisatorischen 
Gründen nur verschoben auf: 

  

 Wann?  Samstag, 28.03.2026 um 9:00 Uhr  

bis ca. 12 Uhr mit anschl. Handvesper  

Treffpunkt?  vor der Gemeindehalle 

 

Gerne Quads, Kleintraktoren, Ape´s, Einachser etc. mitbringen. 

 Hilfreich sind neben wettertauglicher Kleidung auch Hilfsmittel  
á la Greifer/Zangen, Eimer, Handschuhe etc. – die Hilfsmittel 
werden bei Bedarf aber auch von der Gemeinde verliehen. 

Schirmherr ist in diesem Jahr Bürgermeister Ralf Glenk, Organisator der 
Heimat- und Kulturverein Fichtenberg e.V. 
  

Bürgermeister Ralf Glenk  Heimat- und Kulturverein 
Fichtenberg e.V. 

Schirmherr     Veranstalter

Landfrauen Fichtenberg
Mitgliederversammlung mit Wahlen bei den 
Fichtenberger LandFrauen
In der vergangenen Woche fand die Mitgliederver-
sammlung der Fichtenberger LandFrauen in der 

Gaststätte Krone in Fichtenberg statt. Für einen unterhaltsamen Beginn 
sorgte ein humorvoller Sketch, bevor die Vorsitzende die anwesenden 
Mitglieder herzlich begrüßte. Nach einem Totengedenken und dem Tä-
tigkeitsbericht folgte der Bericht zur Kasse. Dabei wurde deutlich, dass 
der Verein auch im letzten Jahr viele Projekte erfolgreich umsetzen 
konnte. Die beiden Kassenprüfer bestätigten eine ordnungsgemäße 
Führung der Finanzen. Im Anschluss ergriff Bürgermeister Glenk das 
Wort. In seinem Grußwort dankte er dem Vorstand und allen Engagier-
ten für ihre Arbeit und würdigte den Einsatz des Vereins für das gesell-
schaftliche Leben in der Gemeinde und erteilte dem Verein seine Ent-
lastung. Ein weiterer wichtiger Punkt der Tagesordnung waren die 
turnusmäßigen Wahlen. Mehrere Vorstandpositionen standen zur Wahl 
und wurden von der Mitgliederversammlung bestätigt. Die Vorsitzende 
bedankte sich bei den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern für ihr lang-
jähriges Engagement und wünschte dem neu gewählten Team viel Erfolg 
für die kommenden Aufgaben.
Das neue Vorstandsteam setzt sich wie folgt zusammen:
Führungstandem: Stefanie Kühnle und Gabriele Balk; Kassiererin: 
Daniela Bauer; Schriftführerin: Gabriele Balk; Beisitzerinnen: Kerstin 
Ansorge, Eva Daiß, Margret Ehrenfried, Ingrid Mittag-Glass.

Mit einem besonderen Dank an die bereits aus ihrem Amt ausgeschie-
dene Pfarrerin Frau Braxmaier erfolgte auch hier eine Ehrung. Ein beein-
druckender Bilderrückblick auf 2025 und mit dem Ausblick auf die 
kommenden Veranstaltungen beendete die Vorsitzende die Versamm-
lung. Der Verein blickt nun motiviert auf das kommende Jahr und freut 
sich darauf, die geplanten Aktivitäten gemeinsam mit den Mitgliedern 
umzusetzen. 

Unsere nächsten Termine:
19.03.2026 	 Basteln Osterdeko im Archiv 18.00 Uhr
23.03.2026 	 Präventive Gymnastik 19.30 Uhr Gymnastikraum der Ge-

meindehalle
Die Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes 
des LandFrauenverbands Württemberg-Baden e. V. statt.

Musikverein Fichtenberg
Der Musikverein sagt Danke...	
...für Ihren zahlreichen Besuch und den kräftigen Applaus 
bei unserem Frühjahrskonzert! Wir finden, es war eine rund-
um gelungene Veranstaltung und hoffen, dass auch Ihnen 
unsere Auswahl aus dem Motto „Hitparade“ gefallen hat. 
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Wir bedanken uns recht herzlich bei den vielen fleißigen Helfern in der 
Küche, am Buffet, am Ausschank sowie vor und hinter der Bühne. Ganz 
besonders wollen wir Musikerinnen und Musiker uns bei unseren Diri-
genten Reinhold Heinrich und Uwe Traub bedanken, die ein sehr span-
nendes Programm zusammengestellt haben. Des Weiteren gilt unser 
Dank allen Mitwirkenden, den Bläserlingen, der Jugendkapelle, den 
Alphornbläsern und den Aktiven der Stammkapelle. Wir würden uns 
freuen, wenn wir Sie auch bei einer unserer nächsten Veranstaltungen 
begrüßen dürfen.
Schon einmal zur Erinnerung: Am 18. April ist Schrottsammlung! 

Nachhaltiges Fichtenberg
AUS ALT MACH NEU ... TEIL II
Herzliche Einladung zur Baumschnitt-Aktion (Pflege-
schnitt) am Viechberg,
Samstag, 21. März, 9.30 - 13.00 Uhr, inkl. Vesper
Treffpunkt Vereinsheim SKF

Wer hat Zeit und Lust uns zu unterstützen? Wir freuen uns über jede 
helfende Hand!
Bitte kurz anmelden, damit „au gnug Veschber do isch“!

Am Sonntag, 22. März, planen wir eine kleine Frühjahrs-Wanderung 
zum Völkleswaldhof mit Hofführung und Kaffee und Kuchen!
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Stausee-Parkplatz.
Da wir eine Teilnehmerzahl nennen müssen, bitten wir um kurzfristige
Rückmeldung bis 20. März.
Anmeldungen jeweils per E-Mail an nachhaltiges-fichtenberg@posteo.de 
oder telefonisch bei Karl-Heinz Paxian unter 07971/6419.

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Fichtenberg
Wanderungen auf der Ostalb zur Agnesburg 
bei Westhausen
Wie bereits angekündigt führen wir am Sonntag, 
22.03.2026, zwei verschieden lange Wanderungen auf der 
Ostalb oberhalb von Westhausen bzw. Oberalfingen durch. 
Mit dem Bus fahren wir bis zum kleinen Ort Westhausen-
Reichenbach, wo am Waldrand beide Touren mit den Wan-

derführern Sabine Schönemann und Karl-Heinz Weller starten.
Gleich zu Beginn führt die größere ca. 13,5 km lange Tour mit ca. 330 
Höhenmetern über den sicherlich allen bekannten Agnesberg-Tunnel. 
Es ist ein seltenes Gefühl auf einem Wanderweg direkt über einen Auto-
bahntunnel (hier über die A7) zu marschieren. Über schöne Natur- und 
gute Forstwege führt die Wanderung gemäßigt bergauf, bis wir nach ca. 
1,5 Std. zu einer netten Vesperstelle gelangen. Ab hier geht es weiter 
hinauf zum höchsten Punkt, dem unscheinbar im Wald gelegenen Wöl-
lerstein. Diese 723 m hohe Erhebung fällt in dem dichten Wald oberhalb 
des Agnesburgtunnels nicht sonderlich auf, hat aber eine nette kleine 
Hütte und einen markanten großen Felsen. 
Nun geht es abwärts über zahlreiche Schleifen und zum Teil schönen 
Naturwegen zur kleinen Jägerwiesenhütte und zum Schluss zu den 
kümmerlichen Resten der ehemaligen Agnesburg. Von der Burg ist ei-
gentlich außer einer kleinen Schrifttafel und einem deutlich sichtbaren 
Burggraben kaum mehr etwas zu sehen. Letztmalig war diese Burg an 
einer Kette von Burgen wie Oberalfingen, Kapfenburg und Flochberg 
am Rande der schwäbischen Alb als Verteidigungsgürtel errichtet und 
bis ins Jahr 1400 bewohnt. Nach dieser „Sehenswürdigkeit“ führt uns 
der Naturweg steil hinunter an den Waldrand und zum Schluss durch das 
Örtchen Reichenbach zur Abschlusseinkehr in die dortige Gastwirtschaft 
„Traube.“
Die kürzere der beiden Touren, geführt von Sabine Schönemann, steigt 
am Anfang genau entgegengesetzt zur großen Tour hinauf zur Agnesburg 

und gelangt ebenfalls zu den bereits bei der großen Tour erwähnten 
Sehenswürdigkeiten wie Wöllerstein und Übergang über die A7. Die 
Tour führt auf etwas kürzeren Wegen ebenfalls wieder hinunter nach 
Reichenbach direkt zur Abschlusseinkehr. Diese Route hat eine Länge 
von etwas über 10 km mit einer Höhendifferenz von ca. 230 m.
Gutes Schuhwerk mit Profilsohle ist absolut notwendig, da sich etliche 
zum Teil auch recht rutschige Naturabschnitte auf der Tour befinden. 
Rucksackvesper und Getränke sollten mitgenommen werden, da unter-
wegs keine Einkehrmöglichkeit besteht.
Beide Touren können bei Bedarf auch etwas gekürzt werden. 
Abfahrt mit dem Bus der Fa. Hofmann ist am 22.03.2026 um 
10.30 Uhr am Hallengelände in Fichtenberg und um 10.35 Uhr an 
der Bushaltestelle in Mittelrot. Anmeldung zu dieser Wanderung ist 
bis spätestens Donnerstag, 19.03.2026, bei Karl-Heinz Weller (Tel. 
07971/4237 bzw. 0160 92921236) oder Sabine Schönemann (Tel. 
07971/8211) erforderlich. � (Karl-Heinz Weller)

Frauenwandern
Die Albvereins-Wanderfrauen treffen sich am Mittwoch, 25. März 2026, 
um 14.30 Uhr am „Krone“-Parkplatz in Fichtenberg zur Fahrt nach 
Sulzbach/Murr. Parkplatz dort wird vor der Abfahrt bekannt gegeben 
(Gaststätte „Eisenbahn“ oder „Sulzbacher Hof„). Mit Wanderführerin 
Sigrid Schober geht es dort auf eine ca. 4 km lange Tour, die keine 
Steigungen enthält. Eine Abschlusseinkehr ist vorgesehen.
Zu beiden Veranstaltungen sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen!

SK Fichtenberg

Abteilung Fußball
Fichtenberg unterliegt verdient 
In der Kreisliga A2 verliert die SK Fichtenberg 
im Heimspiel gegen den Tabellenführer FC 
Welzheim mit 1:3. 
Das Heimspiel für die SK Fichtenberg gegen den 
Tabellenführer FC Welzheim stand in der An-

fangsphase ganz unter dem Motto: Kuriosum. 
Dreimal zeigte der Unparteiische auf den Punkt und nach gerade einmal 
20 Spielminuten führten die Welzheimer Gäste mit 1:2. Zunächst verlief 
für die Hausherren alles nach Plan und Luis Weinberger brachte seine 
Farben in Führung (10.), doch Welzheims Spielertrainer Kim-Steffen 
Schmiedt (15.) und Nico Dyrska (20.) zeigten ebenfalls ihre Nerven-
stärke vom Punkt und drehten die Partie. Die SKF fing zwar richtig stark 
an, doch der Rückstand sorgte für einen Knick im Spiel. 
Im zweiten Abschnitt war die Partie etwas zerfahren und Torchancen 
blieben aus. Einzig Welzheims Tim Schneidereit erhöhte noch auf 1:3 
(67.). Für SKF-Fußballboss Marcel Kaupp ein „müder Sonntagskick“. 
Pascal Fritz, Nils Joos, Dennis Weinberger, Rene Weinberger, Julian 
Ammon (82. Yannis Sauerteig), Bastian Kübler, Luis Weinberger, Thilo 
Fritz, Fabian Wohlfahrt, Nicolas Schmiedt (46. Rico Hofmann), Jannik 
Paxian

Topspiel geht an Sulzdorf
Die Damen der Sportkameradschaft Fichtenberg mussten sich im Top-
spiel der Kreisliga A den Damen des TSV Sulzdorf mit 0:1 geschlagen 
geben. In einem erwartungsgemäß schweren Spiel zeigten die Fichten-
bergerinnen trotz Personalsorgen großen Einsatz und hielten über weite 
Strecken gut dagegen.
In einer umkämpften Begegnung stand die SKF-Elf von Trainer Jochen 
Schmid in der Defensive weitestgehend stabil, konnte ihre wenigen 
herausgespielten Torchancen in der Offensive jedoch nicht nutzen. So 
erzielte Sulzdorfs Alisa Ströbel das einzige Tor des Tages (34.).
Auch im weiteren Spielverlauf hielt SKF-Torhüterin Jana Schmid mit 
einer starken Leistung ihre Mannschaft im Spiel. Die Gäste zeigten 
weiterhin großen Einsatz und wollten den Ausgleich noch erzielen. Die 
beste Möglichkeit dazu vergab jedoch Lea Schäfer, sodass es letztlich 
bei der knappen Niederlage blieb.
Damit verpassten es die SKF-Damen, den zweiten Tabellenplatz zu er-
klimmen, und haben nun bereits fünf Punkte Rückstand auf den Auf-
stiegsrelegationsplatz. Dennoch lässt sich auf dieser Leistung aufbauen, 
und die Saison ist noch nicht entschieden.
Jana Schmid, Lena Wörner, Dana Kaupp, Nicole Zöllner, Kassandra 
Rauch, Viona Wagner, Sarah Stoll, Nele Widmann, Sarah Ganesch, Lea 
Schäfer, Melissa Vogel, Joana Petritschka, Hannah Unsöld, Denise 
Schmelcher, Pelin Balcioglu
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Ergebnisse vom Wochenende
Jugendabteilung
B-Jugend/U17
Kreisstaffel
SGM Rottal/Eutendorf/Ottendorf vs SSV Schwäbisch Hall	�  2:1
C-Jugend/U15
Kreisstaffel
SGM Rottal vs TSV Gaildorf				�    1:1
D-Jugend/U13
Testspiel
SGM Vellberg/Obersontheim II vs SGM Rottal II		�  2:0
SGM Vellberg/Obersontheim I vs SGM Rottal I		�   3:2

Vorschau
Herren
Heimspiel, Kreisliga A2
Sonntag, 22.03.2026, 15.00 Uhr
SK Fichtenberg vs SV Allmersbach II
Heimspiel, Kreisliga B5
Sonntag, 22.03.2026, 12.45 Uhr
SK Fichtenberg II vs SV Spiegelberg II 
Damen 
Heimspiel, Kreisliga A 
Samstag, 21.03.2026, 17.00 Uhr 
SK Fichtenberg vs TSV Oberbrüden 

Jugendabteilung 
B-Jugend/U17
Punktspiel in Schwäbisch Hall, Hagenbachstadion
Sonntag, 22.03.2026, 10.30 Uhr
SC Steinbach vs SGM Rottal/Ottendorf/Eutendorf
D-Jugend/U13
Testspiel in Rieden
Samstag, 21.03.2026, 9.30 Uhr
SGM Michelbach/Westheim/Rieden II vs SGM Rottal II
Testspiel in Rieden
Samstag, 21.03.2026, 11.00 Uhr
SGM Michelbach/Westheim/Rieden I vs SGM Rottal I
E-Jugend/U11
Testspiel in Murrhardt
Samstag, 21.03.2026, 10.30 Uhr
SGM Murrhardt III vs SGM Rottal II

Sportschützen Fichtenberg
Forellenessen am Karfreitag
Am Karfreitag, der dieses Jahr auf den 3. April fällt, lädt 
der Sportschützenverein Fichtenberg wieder zum Fo-
rellenessen ins Schützenhaus ein.
Ab 11.30 Uhr können die Besucherinnen und Besucher 
wieder zwischen frisch zubereiteten gebackenen oder 

geräucherten Forellen sowie Maultaschen wählen. Beim Verzehr vor Ort 
werden Sie bedient. 
Wer seine Speisen doch lieber daheim verzehren möchte, kann am Sams-
tag, den 28. März von 8.00 bis 15.00 Uhr unter Tel. 0151/50695367 
Bestellungen zum Abholen aufgeben.
Ihr Sportschützenverein Fichtenberg

VdK Gaildorf-Rottal
Sozialverband VdK Baden-Württemberg: 
17,5 Millionen im Jahr 2025 für VdK-Mit-
glieder erstritten
13.000 Widerspruchs- und Klageverfahren führ-

ten die VdK-Juristen im vergangenen Jahr – eine Steigerung um  
6,5 Prozent. Dabei konnten sie mehr als 17,5 Millionen Euro an Nach-
zahlungen erstreiten. Fast 80.000 Beratungen wurden in den 34 haupt-
amtlichen VdK-Beratungsstellen im vergangenen Jahr erfasst – 15 
Prozent mehr als im Vorjahr. Ein neuer Rekord! Der Beratungsbedarf ist 
weiterhin riesig – und diese erfassten Daten sind nur die Spitze des Eis-
bergs. Denn alle Beratungen, die rein ehrenamtlich in den 52 VdK-Kreis-
verbänden und über 1000 VdK-Ortsverbänden geführt wurden, sind hier 
gar nicht inbegriffen. 
Sie benötigen eine Beratung im Sozialrecht? In insgesamt 34 VdK-Be-
ratungsstellen, von „A“ wie Aalen bis „W“ wie Waldshut-Tiengen, be-
raten Sie unsere erfahrenen VdK-Juristen in ganz Baden-Württemberg 

rund um die Leistungen der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen-, Unfall- 
oder Rentenversicherung. Ihre nächstgelegene VdK-Beratungsstelle 
finden Sie über unsere „VdK vor Ort“-Suche – aktivieren Sie den Filter 
„Rechtsberatung“ und geben Sie einfach Ihre Postleitzahl ein: 
www.vdk-bw.de/vdk-vor-ort

Nachbargemeinden

Der Musikverein 1971 Fornsbach lädt zum  
Frühjahrskonzert ein
Das Frühjahrskonzert des Musikvereins 1971 Fornsbach e. V. findet 
am Samstag, 21. März, um 19.00 Uhr in der Gemeindehalle in 
Fornsbach statt.
Der Musikverein 1971 Fornsbach e. V. lädt zum Frühjahrskonzert ein. 
Das Konzert findet am Samstag, 21. März, um 19.00 Uhr in der Ge-
meindehalle Fornsbach statt. Die Saalöffnung ist um 18.30 Uhr.
Unter dem Motto „Gute Laune mit dem MV Fornsbach“ werden die ver-
schiedenen Formationen des Musikvereins die Gäste mit eingeübten Stü-
cken verzaubern. Unter der Leitung von Peter Schaile sorgen die Musike-
rinnen und Musiker für einen abwechslungsreichen Konzertabend.
Im ersten Teil gestalten die Bläserklasse (eine Kooperation des Musik-
vereins mit der Musikschule Schwäbischer Wald-Limpurger Land e. V. 
und der Grundschule Fornsbach), die Jugendkapelle des Musikvereins 
sowie die Stammkapelle das Konzert auf unterschiedliche Weise. Nach 
einer Pause präsentiert die Stammkapelle im zweiten Teil ein Programm 
aus konzertanter, moderner und traditioneller Blasmusik.
Für das leibliche Wohl der Gäste ist bestens gesorgt. Der Musikverein 
Fornsbach lädt herzlich zu diesem musikalischen Abend ein und freut 
sich auf zahlreiche Besucher.

Krämermarkt am 27. März 2026 in Sulzbach-Laufen
Am Freitag, 27.03.2026, findet im Sulzbach-Laufener Ortsteil Sulzbach 
der erste Markttag 2026 statt.
14 Händler haben Ihr Kommen angekündigt und bieten Ihre Waren in 
der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr gegenüber dem Rathaus, hinter der 
ehemaligen VR-Bank, an.
Das Warenangebot reicht von Klassikern wie Unterwäsche, Lederwaren, 
Tischdecken, Wolle usw. bis hin zu Geschenkartikeln, Kleidungen aller 
Art und für jedermann, Crêpes, Mandeln, Magenbrot und Spielwaren. 
Auch der Messer- und Scherenschleifer mit seinem Stand, in dem Sie 
alles rund ums Kochen und Backen, Kleineisenwaren, Bürsten, Kurz-
waren, Holz- und Haushaltswaren erhalten, wird vor Ort sein. 
Auch das leibliche Wohl soll auf dem Krämermarkt in Sulzbach nicht 
zu kurz kommen. 
Der Musikverein Sulzbach-Laufen sorgt im Adler für das leibliche Wohl 
und auf dem Marktgelände der Heimat- und Kulturverein Sulzbach-
Laufen sowie Gudrun und Günter Horlacher. 
Besuchen auch Sie den Krämermarkt in Sulzbach, damit die lange 
Markttradition erhalten bleibt.
Nach dem Krämermarkt, von 16.00 – 22.00 Uhr, veranstalten die 
„Jungen Landfrauen“ eine After-Markt-Party auf dem Marktgelände. 

Was sonst noch interessiert

Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus:  
Berufsinformation in der Haller Fachschule 
Beim Berufsinfo-Nachmittag am 25. März 2026 um 16.30 Uhr sind 
alle an Ausbildung und Studium Interessierten zu einem Blick hin-
ter die Kulissen der Haller Fachschule eingeladen. Es gibt ausführ-
liche Informationen zur Ausbildung, zum Berufsbild und den Ar-
beitsfeldern sowie den Studienmöglichkeiten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Adresse: Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik, Komberger 
Weg 53, Schwäbisch Hall, www.fachschule-hall.de.



29. März – Sonntag
Nachtwanderung mit Fackeln
Begleitet vom Schein der Fackeln sowie beeindruckenden Aussichten 
und Felsen tauchen die Teilnehmenden auf einer ca. 5,5 km langen 
Nachtwanderung mit Naturparkführerin Birgit Gilbert in die Welt loka-
ler Sagen und Geschichten von Erdluitle, Verbrechern und dem Teufel 
ein. Im Wald lassen sich mit etwas Glück Spuren und Geräusche von 
Waldbewohnern entdecken. Zum Aufwärmen gibt es für jeden Nacht-
schwärmer ein warmes Getränk. Die ca. 3-stündige Tour startet um  
18.00 Uhr in Gschwend-Frickenhofen am Parkplatz an der Gemeinde-
halle. Die Kosten betragen 8 €/Person und für Kinder bis 16 Jahre 4 € 
zzgl. Fackel 2 €. Die Strecke ist kinderwagentauglich. 
Anmeldung bis 28. März unter Tel. 0177/4210564 oder 
gilbert@die-naturparkfuehrer.de.

29. März – Sonntag
Das Osterküken
„Mama, wann ist Ostern?“, fragt ein kleines Küken neugierig aus seinem 
Ei heraus. Denn es möchte unbedingt genau an Ostern schlüpfen. Auf 
einer erlebnisreichen Runde mit Naturparkführerin Sandra Kühnle um 
den Starkholzbacher See wird versucht, der Mama des Kükens beim 
Lösen dieses Rätsels zu helfen. Die Tour ist angelehnt an das Kinderbuch 
„Das Osterküken“. Die ca. 2,5-stündige Tour beginnt um 14.30 Uhr in 
Schwäbisch Hall-Bibersfeld am Parkplatz Starkholzbacher See beim 
Lehrbienenstand, K 2669 Richtung Wielandsweiler. Die Kosten betragen 
7 €/Person. Die Strecke ist kinderwagentauglich und rollstuhlgerecht. 
Es ist kein barrierefreies WC vorhanden. 
Anmeldung bis 27. März unter Tel. 0791/20338830 oder 
kuehnle@die-naturparkfuehrer.de.

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen
Dem Osterhasen auf der Spur 
2.4.2026, 15.00 – 17.00 Uhr, kostenfrei
Im Burgbergwald begeben wir uns auf die Suche nach dem Osterhasen. 
Gemeinsam werden wir bestimmt mit unserem Wissen seine Spuren 
finden. Vielleicht hat er ja unterwegs sogar ein paar Ostereier verloren!
Kostenfrei!
Treffpunkt:	 Wanderparkplatz im Burgbergwald bei Maulach
Leitung:	 Ulrike Nowak Tel. 0175/1831513
Sonstiges:	 Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk
Zielgruppe:	 Familien mit Kindern ab Vorschulalter, Erwachsene
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das Anmel-
deformular per Mail, Post oder Fax.
Das Anmeldeformular finden Sie online auf der Homepage des Land-
ratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRASHA.de/Forstamt/ Wald-
pädagogik/Waldbegegnungen

Online-Angebote per Klick: Bevollmächtigte können 
Behördengänge jetzt auch digital erledigen
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) geht den nächsten Schritt in 
ihrer Digitalisierungsstrategie: Mit dem neuen Service „Vertretung 
online“ können bevollmächtigte Personen künftig Dienstleistungen 
der BA vollständig digital für die von ihnen vertretenen Personen 
wahrnehmen.
Das neue Angebot richtet sich an Privatpersonen (Angehörige und Ver-
trauenspersonen) im Bereich der Arbeitslosenversicherung und Grund-
sicherung, die Kundinnen und Kunden im Behördenalltag unterstützen. 
Mit diesem digitalen Service ermöglicht die BA erstmals eine vollum-
fängliche, gewillkürte digitale Vertretung. Sobald eine entsprechende 
Vollmacht inklusive der Berechtigung zum „Online-Handeln“ vorliegt, 
können Bevollmächtigte alle freigegebenen Online-Angebote der BA 
stellvertretend nutzen. Sie können beispielsweise einen Antrag auf Ar-
beitslosengeld online stellen, Bescheide einsehen, Postfachnachrichten 
versenden und Veränderungen mitteilen. Ab voraussichtlich Ende April 
2026 stehen auch der Hauptantrag und die Mitwirkungssteuerung zur 
Nutzung durch Bevollmächtigte bereit.
„Digitalisierung muss den Alltag spürbar erleichtern: Durch die neue 
Online-Vertretung sparen wir Betroffenen und ihren Helfern Zeit und 
Wege, indem wir erstmals eine lückenlose und rechtssichere digitale 
Stellvertretung ermöglichen“, so Elisabeth Giesen, Leiterin der Agentur 
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim.
Auch gesetzliche Vertretungen und Vertretungen durch Unternehmen 
werden schrittweise eingeführt. Die rund 260.000 Kundinnen und Kun-

den, die aktuell bereits klassische Vollmachten nutzen, können diese 
bestehenden Vollmachten aktiv um den Zusatz „Online-Handeln“ er-
gänzen. 
Informationen zu diesem Verfahren sowie Details zum Ablauf finden 
sich unter: www.arbeitsagentur.de/link/online-vertretungen.
Auf dieser Seite sind die Online-Angebote, die Bevollmächtigte ab so-
fort nutzen können, aufgeführt. Auch eine Muster-Vollmacht ist zum 
download bereitgestellt. Die Person, welche die Vollmacht gibt, legt 
diese schriftlich vor und weist sich dabei aus.
Jederzeit von zu Hause oder von unterwegs nutzen: die eServices und 
BA-mobil-App www.arbeitsagentur.de/eservices.

TAG & NACHT
0 79 71 / 2 30 30

Gaildorf
Robert-Bosch-Str. 20  

Damit der letzte Weg in liebevoller Erinnerung bleibt.

www.bestattungen-frey.de
Gaildorf · Obersontheim · Gschwend

VERKAUFSOFFENES-WHIRLPOOL-WOCHENENDE!
Samstag, 21.03.2026 und Sonntag, 22.03.2026: 
Fachberatung und Vorführungen.
Im Rahmen des Ellwanger Frühlings öffnen wir an diesem 
Wochenende unsere Türen für Sie! 
Entdecken Sie hochwertige Whirlpools, SwimSpas, Saunas 
und attraktive Sonderangebote!

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – jeweils von 13.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. www.viva-aqua.de


